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	Protokoll des Regionalrats 2011

der KMF-Region München

vom Samstag, 9. April 2011 

München, Schrammerstr. 3/VI. 

Beginn 10 Uhr, Ende 16 Uhr
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  Region München
TOP 1  Begrüßung, Formalia
Werner Honal begrüßt die anwesenden Mitglieder und stellt die Beschlussfähigkeit des Regionalrats fest. Bernhard Will übernimmt die Einstimmung mit Versen aus Ps. 7.
Der geistliche Leiter der Region München, Dr. Benno Kuppler, ist verhindert. Die Gäste aus der KSJ München und Heliand sowie einige Gruppenleiter sind entschuldigt, bzw. haben Vertreter beauftragt (siehe Anwesenheitsliste). Die einzelnen Teilnehmer stellen sich kurz vor.
Das Protokoll des Herbst-Regionalrats 2010 wird ohne Änderung genehmigt. Das Protokoll der heuti​gen Sitzung übernimmt turnusgemäß die Gruppe Singkreis.
TOP 2  Aus der Region und dem Bund
2.1  Aktuelles und Bericht der Regionalleitung
2.1.1 Werner Honal berichtet über die Situation Lämmerstraße 3: Die Caritas ist nicht mehr unser Ansprechpartner; das Ordinariat hat ihr die Räume gekündigt. Eine Intervention bei Kardinal Marx über Dr. Benno Kuppler und andere läuft – Ergebnis offen. Die Gruppen sind weiterhin auf Eigeninitiative verwiesen. Das Hansahaus verlangt pro Abend 100 € (Bewirtung möglich). In der Marsstraße steht der „Lydia-Saal“ zur Verfügung (mit Küche). Singkreis, Parzival und Seniorenkreis nutzen z.Zt. das muk – Schrammerstr. 3/IV (50 €) kleinere Gruppen treffen sich privat. Ein Tipp der Gruppe CHRI: auch eine Anfrage in der Lämmerstraße 3 ist nach wie vor nicht aussichtslos. [Nachtrag: Die Pfarrei Heilig Geist am Münchner Viktualienmarkt hat dem, auch aus dem AKaCe verdrängten, Fritz Gerlich-Kreis kostenlos Räume zur Verfügung gestellt.]
2.1.2 Junge Gruppe „2010“:  Bernhard Will: Etwa 10 junge Leute treffen sich seit dem Sommer 2010 privat. Die meisten kommen aus KMF-Familien. Initiator: Jörg Spannig. Kontaktadresse Christoph Wieland soll in den Rundbrief. Beschluss im Vorgriff: Falls Kosten für Räume, z, B. bei den Jesuiten in St. Michael, entstehen, springt bis auf Weiteres die Region ein (Zustimmung). 
2.1.3  Die KSJ bildet in Bayern eine Arbeitsgemeinschaft mit der GCL. Es liegt nahe, dass auch wir als KMF auf die GCL zugehen, um sich besser kennenzulernen, mögliche Zusammenarbeit zu prüfen und Synergien zu nutzen. Derzeit firmiert in München die GCL auf der Website der Jesuiten.
2.1.4 Die Tonband-Interviews vom 2. ÖKT sind fertig abgetippt. Eine Publikation soll nach Abstim​mung mit den Interviewten vorbereitet werden (als CD-ROM und als Papierversion). Die Kosten (500 bis 1000 €) soll die Region mitfinanzieren (Zustimmung). Ergänzung von B. Will: Auch Zuschuss zu den Kosten aus dem Zukunftsfonds beantragen (ebenfalls Zustimmung). Ein Dank geht an die freiwilligen Helfer/innen aus der KMF. Werner beantragt, dass einem massiv bei der Textübertragung mithelfenden Sohn von G. H. als Aufwandsentschädigung die gewünschte Bibel-CD-ROM (81 €) als Kostenanteil der Publikation bezahlt wird (Zustimmung).
2.1.5 Werner H. versucht Bischof Konrad Zdarsa (Augsburg) für ein Gespräch und einen Gottesdienst im KZ-Dachau zu gewinnen. (Anlass: Befassung mit der Seligsprechung von Bernhard Wensch).
2.1.6 Cäcilia Höcherl berichtet über die Neuorganisation der Gruppe Eichstätt: Die Gruppe firmiert als eigener Verband (Sitz im Diözesanrat). Die Arbeiten für die Gruppe einschließlich Pressearbeit sind in Tätigkeitsfelder aufgeteilt und verschiedenen Teams oder Einzelpersonen zugeteilt.

2.2 Bund:  KMF-Rat:  Barbara Massion: Seit letzten November keine neue Sitzung.
Bundeskongress 2011 Schmallenberg: Bis jetzt sind 21 Teilnehmer aus der Region angemeldet. Im Bund zeichnet sich, durch die Alterstruktur bedingt, die Tendenz zu weniger gut besuchten und auch weniger Veranstaltungen und einer flacheren Organisationsstruktur ab. Aus​druck dafür sind das Kongressbegehren und die Absicht, mittelfristig auch Personalentscheidungen durch eine Mitgliederversammlung zu treffen. Wegen Änderung der Rechtssituation könnte auch der Zeitschrif​tenbezug künftig gemeinsam mit dem Jahresbeitrag beglichen werden. Der Dialog mit den Bischöfen soll forciert werden, ohne Themen wie Frauenordination, Pflichtzölibat, Wiederverheiratung Geschiedener und Laienapostolat aus falscher Rücksichtnahme auszusparen.

TOP 3 Berichte der Delegierten / Beauftragten
Werner Honal zitiert kurz den Bericht von Diane Gössing aus dem Katholikenrat. 
Hauptpunkte der Arbeit waren die Beiträge zu: Integration, Ausländerbeirat (Rolle der Türken), Verwaltungs​revision bei Modellkindergärten und  Personen-Vorschläge für P.Rupert-Mayer-Medaille.
Der zitierte Bericht kann bei der Regionalleitung angefordert werden.
W. Honal berichtet über den Rundbrief: Zum Jahreswechsel 2011/2012 suchen sowohl Christian Huber (Gestaltung) als auch Reinhold Bernhart (Terminkalender) Nachfolger für ihre Tätigkeit. Es ergeht ein entsprechender Aufruf im nächsten Rundbrief. Die Versand-Panne (Rbf. Nr. 2 ging per Hirschberg an falsche Postleitzahlenbereiche) wurde mit Rbf. Nr. 3 kompensiert. Zurzeit mangelt es an Berichten und sonstigen druck​reifen Beiträgen. Über den Regionaltag in Petersberg 2010 hat z.B. noch niemand berichtet. Werner bittet um Werbung für Beiträge aus den Gruppen!  
Der KMF-Blog www.nd-muenchen.de und Internetauftritt (incl. Gruppen) werden gut nachgefragt, sind aber auch zu pflegen. Sie sind – wie die Diskussion ergab - kein Ersatz für den Rundbrief. 
Familiennachrichten, Sterbefälle, etc. primär nach Köln, dann aber auch an Oskar Schmid melden.
Bei einem Verzicht auf einen Herbsttermin des Regionalrats sollen die Delegierten / Beauftragten die Möglichkeit haben, beim Regionaltag, am Sonntag vor der Regionalversammlung, ihre Arbeit auf einem Plakat vorzustellen.

TOP 4 Anliegen der Gäste
Ingeborg Groth stellt sich als vorgesehene Vertreterin des ND für den Familienbund vor. Anliegen: Bildungspolitische Fragen. Erste Sitzung ist am 11.April. Die sich anschließende Bestätigung als Vertre​terin erfolgt einstimmig ohne Enthaltungen. 
TOP 5  Umfrage zur Gestaltung des Regionaltags
Werner Honal berichtet über die Auswertung der Umfrage; die Hauptergebnisse werden auch im Rundbrief dargestellt und deswegen hier nicht dargestellt: Weitere Ergebnisse können bei Werner angefordert werden. [Nachtrag: inzwischen erfolgt,  vgl. Rundbrief Doppelheft Nummer 7]. 
TOP 6 Regionaltage
6.1 Regionaltag 2011,  21. – 23.10. in Freising. Programmpunkte: freitagabends: „Kamin​gespräch“ mit Bbr. Dr. Burkard Pforzelt  – Unterzeichner des „Theologen-Memorandums“ aus dem ND nachfragen.  Samstag:  Themenspeicher::  „(Wirtschafts)-Wachstum …“  „BIP als geeignete Refe​renzgröße für Wohlstand?” „ND ist Kirche!“;  Aribert Nieswandt: KSJ-Repräsentanten in die Vorbereitung einbinden. Für Samstagabend (Musisches) wird Werner bei Dr. Peter Igl anfragen. Sonntag sollen die Vertreter und Beauftragten der Region in div. Gremien ihre Arbeit der Region vorstellen können. Referate [Nachtrag zum Thema: Wir kapitulieren nicht – ND ist Kirche] und Messe: Bundes- und Regionalkaplan P. Dr. Benno Kuppler SJ. 
Es stehen Neuwahlen an:  Werner Honal und Barbara Massion werden aus dem Team ausscheiden; Appell ergeht an die Gruppen, Kandidaten anzuwerben und vorzuschlagen (Meldungen an das Team).
Benno Kuppler hat um Entlastung wegen seiner Arbeit für die KMF auf Bundesebene gebeten. Als mögliche Unterstützer oder Nachfolger im Amt des Geistlichen Leiters der Region München werden genannt: P. Theo Schneider SJ,  Prof. Dr. Knut Backhaus  und  P. Bernd Franke SJ. 
6.2  2. Bayerischer ND-Bundestag (statt Regionaltag) 2012,  21. – 23.Sept.. im Kloster  Niederaltaich. Vorbe​reitungsgespräche sind gelaufen; nächstes folgt Mitte Mai. Programm ähnlich wie in Plankstetten; ein Kernthema (möglich auch: Klosterkultur) und mehrere kleine Themen: (möglich: katholische Orthodoxie – Sakramentsverständnis – Laienspiritualität), ferner (möglich: Thematik Generationen – Umgang miteinander; dazu örtliche KSJ einbeziehen). Deutlich großen Freizeitanteil einplanen zum Kennenlernen der Teilnehmer aus den anderen Regionen!
TOP 7 Bundesfest 3. Dez. 2011 und 8. Dez. 2012
Vorgesehen für den 3. Dez 11: Veranstaltungsort AKC, KHG der TUM oder St. Bonifaz;  Referent und Zelebrant: P. Karl Kern; Tagesthema: City-Pastoral  wie in Nürnberg  auch in München?
Für 2012 wird der Termin auf den  8. Dez. festgelegt.  Thema / Referent/in  noch offen.
TOP 8 Haushaltsfragen
Johann Kunz verteilt eine vergleichende Übersicht über die Jahre seit 2000 und erläutert anschließend einige Schwerpunkte des letzten Haushaltsjahres 2010. Die Mitgliederzahl verringert sich weiterhin etwa um 5% p.a. Der Rundbriefdruck wird sich etwas verteuern; trotzdem ist für 2011 mit einem Über​schuss zu rechnen wegen Wegfalls der Mietkosten für die Räume der Lämmerstraße.
TOP 9 Weitere Veranstaltungen 2011 / 2012
9.1
Willi-Graf-Heim-Messen: Verfahren wie bisher; Termin 05.05.2011, 19:30 (Gruppe CHRI). Neue  Ter​mine: 1.Feb 12  Gruppe NOR und  26.Apr.12  Gruppe OFF.
9.2
Wallfahrt 14. Mai 2011 nach Hl. Kreuz in Bergen b. Neuburg/D. (ALT) Treffen 9:30 bei Waldau, 11:00 Mittagessen, 13:30 Messe
9.3
Pfingsttreffen 2011, Burg Feuerstein, z.Zt. 40 Anmeldungen
9.4
Bennofest 28. Mai 2011 (Koordination 2011: Gruppe WIL) Robert Wagner zeigt die bereits vorhandenen neuen Poster. Für die Standbetreuung werden noch jüngere, (standfeste) Freiwillige gesucht. (Koordination 2012: Gruppe CHRI

9.5
Werkwoche 28.12.2011 – 02.01.2012 neuer Ort: Kloster Roggenburg (b. Memmingen) 
9.6
Exerzitien – offen  (evtl. mit GCL, vgl. 2.1.3) 
9.7
Regionalrat Frühjahr 2012:  Termin festgelegt auf  24. März 2012

9.8
Wanderung 2012:  Termin vorsorglich  festgelegt auf  12. Mai 2012

TOP 10 Berichte aus den Gruppen
Neuorganisation der Gruppe Eichstätt, Bericht wurde vorgezogen, siehe TOP 2.1.6
Walter Wurm, in Personalunion anwesend für die Gruppen Garmisch, Würmtal und Seniorengruppe, berichtet über die altersbedingte de-facto-Zusammenlegung der drei genannten Gruppen. 
TOP 11 Sonstiges
Robert Wagner macht auf den „Brandbrief“ von Donum Vitae aufmerksam, in dem um regelmäßige Beitragsüberweisung geworben wird, um das Wirtschaften zu erleichtern. Er wird eine Meldung in den nächsten Rundbrief bringen.
Werner Honal schließt die Sitzung um 15:55 Uhr. 
Für das Leitungsteam: 
Für das Protokoll

  gez. Werner Honal 
gez. Karl H. Schmid, (Singkreis)
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